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I HRE  ANSP RECHP ARTNER_ I NNEN AU F E I NEN BL I CK 

Trägerkommunikation & Modulbeauftragter Praxis+: 
Prof. Dr. Michael Böwer 

m.boewer@katho-nrw.de
T: 05251 1225-37 

Studierendenberatung, Studieninteressierte, Koordination: 
Lisa Kieselmann, MBA 

l.kieselmann@katho-nrw.de
T: 05251 1225-150 

Studiengangsleitung BA Soziale Arbeit 
Prof. Dr. Klaus Bendel 

k.bendel@katho-nrw.de
T: 05251 1225-42 

Dekanat Fachbereich Sozialwesen 
dekanatsw.paderborn@katho-nrw.de 

T: 05251 1225-73 

Digitale Präsenz, Infofilme und Neuigkeiten: 
www.youtube.com/user/kathonrw 

www.instagram.com/katho_paderborn 
www.facebook.com/katho.nrw/ 

www.katho-nrw.de 

Bewerbungsadresse: 
Katholische Hochschule NRW (katho) 

Fachbereich Sozialwesen 
Leostraße 19 

33098 Paderborn 
T: 05251 1225-0 

Sachstand/letzte Aktualisierung: 29. März 2022 

Abkürzungen 
BA = Bachelor(studiengang) 
BASA = Bachlorstudiengang Soziale Arbeit 
cp/s = Creditpoint/s (1 Cp ≙ 30 Zeitstunden/Semester) 
ECTS = European Credit Point System 
ILIAS = Integriertes Lern-, Informations- und Arbeitskooperations-System (Lernplattform) 
LSF  =  Lehre, Studium, Forschung (Online-Portal) 
katho = Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 
SozArb = Soziale Arbeit 
SWS = Semesterwochenstunden (2 SWS ≙ 90 Min.) 
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Ein herzliches Willkommen! 

Das Studienmodell kurz zusammengefasst 

Häufig gestellt Fragen - FAQ 

Termine im Studienjahr 

Wie ein Semester bei uns aussieht und wie man es plant 

Modulbeschreibungen 

Fachbereichsleitung und Verwaltung 

Studentische Selbstverwaltung 

Qualitätsentwicklung, Feedbackmanagement und Dialogkultur 

Lehre, Studium und Forschung 

Integriertes Lern-, Informations- und Arbeitskooperations-System 

Mehr Informationen und Bewerbung 

Anlagen: Praxisvertrag und Praxisvereinbarung 

„Die Praxispartner sind durch die Kooperati-
onsvereinbarung und Dialogveranstaltungen 
sehr eng mit uns vernetzt, womit sie – wie 
auch wir – schneller von neuen Fachtrends und 
Forschungsprojekten profitieren“, so Prof. Dr. 
Michael Böwer, Modulbeauftragter des Studi-
enmodells. „Mir persönlich liegt diese Art der 
Netzwerk- und Erwachsenenbildungsarbeit am 
Herzen, sie bereichert mich nicht zuletzt auch 
in meiner Aufgabe als Hochschulprofessor.“ 

„Die Katholische Hochschule Nordrhein-West-
falen steht für ein Studienprogramm, das die 
gesamte Breite an Inhalten abdeckt: rechtli-
che, psychologische, ethische und sozialwis-
senschaftliche Bezüge des Faches Soziale Ar-
beit“, so Annika Tack, SPI e.V. 

Oliver Boraucke von der Stadt Paderborn er-
gänzt: „Die Paderborner Abteilung hat eine für 

Studierende wichtige familiäre Größe – und 
langjährige Facherfahrung, die wir schätzen 
und die uns eine gute wechselseitige Zusam-

menarbeit ermöglicht.“ 
 E R F A H R U N G S  

B E R I C H T E  
"Ich fühle mich sehr wohl an der katho und in 
meinem Studienprojektkurs, trotz des Online-

semesters. Es war ein super Start in der Praxis-
einrichtung. An der katho erhielt ich eine 

prima Unterstützung bei der Stundenplaner-
stellung. Die ersten Wochen vergingen wie im 
Flug. Jetzt kenne ich alle meine Teamkollegin-
nen und -kollegen und natürlich auch alle Ju-

gendlichen hier. Ich konnte wirklich schon viel 
Neues lernen" 

Celine M., 1. Semester BASA Praxis+ 

"Wir machen die Erfahrung, dass die Studie-
renden hoch motiviert im Studium dabei sind. 
Sie kennen Praxisbedingungen aus eigener Er-
fahrung, können schnell einen Bezug zu theo-
retischen Fragen finden und reflektieren die 
Strukturen viel gezielter und bewusster. Das 
Plus in der Praxis macht sich bemerkbar!" 
Lisa Kieselmann, MBA, Koordinatorin des Stu-
dienmodells 



E I N  H E R Z L I C H E S  W I L L K OM M E N !

Liebe Interessierte, 

wir freuen uns, dass Sie sich für unser Studienformat BA Soziale Arbeit Praxis+ 
(kurz: BASA Praxis+) interessieren. 

Sie wollen Sie sich erst einmal allgemein informieren? Wissen Sie schon, dass Sie bei uns studieren 
wollen? Haben Sie als Leitungskraft oder als Mitarbeiter_in eines Trägers Interesse an unserem  
Programm? Begleiten als Anleitung Studierende, die bei Ihrem Träger angestellt sind? 

Wie auch immer: Seien Sie uns herzlich willkommen! Dieses Handbuch soll Sie kurz und knapp  
informieren, was es mit unserem Studienmodell auf sich hat. Wir zeigen, welche Möglichkeiten sich 
damit für Sie bieten und welche Voraussetzungen und Termine es gibt, um mit dabei zu sein.  
Wir geben Einblick in die Details: mit unserem Modulhandbuch, das zeigt, welche Inhalte und  
Kompetenzen vermittelt werden. Deutlich werden die zentralen Elemente unseres Lehrkonzeptes,  
die uns in der Begleitung einen und die uns wichtig sind für ein qualifiziertes Studienprogramm.  

Ein Handbuch in digitalen Zeiten zu schreiben, bringt mit sich, dass manche Information, gerade noch 
aufgeschrieben, schon wieder veraltet ist. Daher verweisen wir auf unsere Website www.katho-nrw.de, 
die Sie auf den aktuellen Stand bringt. Dies gilt v.a. für wichtige Termine, für Anforderungen an  
Bewerbungen bei uns und auch für Aktualisierungen in unseren Modulhandbüchern und Seminar- 
plänen.  

Nutzen Sie den direkten Draht zu uns – gleich hinter dem Deckblatt dieses Handbuchs finden Sie Ihre 
Ansprechpartner_innen. Denn auch wenn wir uns bemüht haben, viele wichtige Dinge hier zusammen 
zu stellen: am Ende wird es immer noch offene Fragen geben. Oft ist es einfach das persönliche  
Gespräch, das weiterhilft. Wir sind eine überschaubar große Hochschule, wo der persönliche Kontakt 
und Austausch nicht nur möglich ist, sondern einen hohen Stellenwert hat. Schauen Sie also einfach  
persönlich bei uns vorbei, laden Sie uns zu sich in den Träger ein, rufen Sie uns an oder mailen Sie uns! 

Wir freuen uns auf Sie! 

Prof Dr. Michael Böwer 
Lisa Kieselmann, MBA 

(Koordination) 

Prof. Dr. Klaus Bendel 

(Studiengangsleiter) 

Prof. Dr. Dr. Martin Hörning 

(Dekan) 



D a s  S t u d i e n m o d e l l  k u r z  z u s a m m e n g e f a s s t :
Z I E L G R U P P E  U N D  P R O F I L  

(1) BASA Praxis+ ist ein praxisintegriertes Studienmodell im akkreditierten Bachelorstudiengang
Soziale Arbeit (180 ECTS) mit dem vollwertigen Abschluss
als staatlich anerkannte_r Sozialarbeiter_in/Sozialpädagog_in.

(2) BASA Praxis+ umfasst Praxis vom ersten Tag des Studiums an angestellt bei einem kooperierenden
Träger der öffentlichen und freien Wohlfahrtspflege in jedem der 6 Semester (100 Tage+).

(3) Studierende in BASA Praxis+ werden durchgehend begleitet durch eine Professorin/einen Profes-
sor an der katho und eine Fachkraft als Anleitung im Träger sowie durch externe Supervision im
Studienprojekt.

Interessierte bewerben sich auf ein Studium im Fach Soziale Arbeit am katho-Standort in Paderborn
mit dem Hinweis auf das Studienmodell und stellen im Motivationsschreiben ihren besonderen 
Bezug zum praxisintegrierten Format dar.  Vielleicht bringen sie schon einen Träger mit, bei dem 
sie schon bisher tätig waren und der sie gern für BASA Praxis+ anstellen und begleiten möchte. 
Vielleicht sind sie ihren Vorgesetzten während eines dort absolvierten Freiwilligendienstes positiv 
aufgefallen, waren bei einem Wohlfahrtsverband als Mitarbeiter_in ohne einschlägiges sozialpä-
dagogisches Studium anderweitig tägig oder in einem Jugendverband als Ehrenamtliche enga-
giert. Sie finden bei uns an der katho ein qualifiziertes praxisintegriertes Studium, das im renom-
mierten CHE-Ranking der Bertelsmann-Stiftung bundesweit in der Spitzengruppe platziert ist. 

Wohlfahrtsverbände, andere freie oder auch öffentliche Träger wollen Mitarbeiter_innen binden,
weiterqualifizieren oder dauerhaft für sich gewinnen. Sie stellen zunehmenden Fachkraftmangel 
fest. Und sie suchen eine Hochschule als Partner, die für Qualität in der akademischen Ausbildung 
steht. Damit sind (S)ie bei der katho an der richtigen Stelle. Es entsteht direkt eine win-win-Situa-
tion. 

Wir kooperieren seit vielen Jahren eng mit Praxis – in der Lehre durch Projekte, Exkursio-
nen, Tagungen, Alumni-Arbeit, Zertifikatskurse und über kontinuierliche Lehraufträge. In der an-
wendungsbezogenen Forschung arbeiten wir mit Praxis zu aktuellen fachlichen und gesellschaftli-
chen Themen zusammen. Im direkten und im berufsbegleitenden Anschluss an ein BA-Studium 
bieten unsere attraktiven Masterstudiengänge ein kompetenzorientiertes Profil an, mit dem Fach-
kräfte u.a. für Koordinations- und Leitungsaufgaben qualifiziert werden können. Im Rahmen des 
Graduierteninstituts NRW begleiten wir unsere Absolvent_innen weiter bis zur Promotion und 
bieten bei uns Qualifizierungsstellen für den Einstieg in die Lehre und Forschung an der Hoch-
schule und bei wissenschaftlichen Forschungsstellen. 



…  U N D  N U N  E I N  P A A R  W I C H T I G E  D E T A I L S :

Hohe Fachlichkeit 

Die katho legt einen hohen Stellenwert auf ein profiliertes und qualitativ hochwertiges akademisches 
Studium der Sozialen Arbeit, das auf die ganze Breite der beruflichen Praxis und auf die hohen Anforde-
rungen vorbereitet, die an Sozialarbeiter_innen und Sozialpädagog_innen in unserer Gesellschaft ge-
stellt werden. Theoriewissen, Konzepte und Methoden Sozialer Arbeit werden systematisch und aufbau-
end aufeinander erlernt und erprobt. Zentrale Grundlagen im Verwaltungs- und Sozialrecht, Familien- 
und Jugendhilferecht werden erschlossen und vertieft. Psychologische, soziologische und sozialmedizini-
sche Kompetenzen, wissenschaftliches Arbeiten und empirische Forschungsmethoden werden vermit-
telt. Kulturpädagogische, anthropologische und ethische Dimensionen werden erschlossen. Im kontinu-
ierlichen Projektstudium findet eine interdisziplinäre Verknüpfung statt. Damit orientiert sich die katho 
am nationalen »Qualitätsrahmen Soziale Arbeit« (FBT) und am »Kerncurriculum Soziale Arbeit« (DGSA). 

©katho

Anstellung beim Praxispartner 

Die Studierenden im BASA Praxis+ sind bei Wohlfahrtsverbänden, freien Trägern, Vereinen oder bei öf-
fentlichen Trägern (Stadt, Kreis, Landschaftsverband) vertraglich angestellt und werden – so unsere Er-
wartung – tarifgerecht bezahlt. Der Stundenumfang und das Entgelt basiert auf der Absprache zwischen 
Arbeitgeber und angestelltem Studierenden. In einem Kooperationsvertrag mit der katho garantiert der 
Anstellungsträger, dass die Absprachen ein Vollzeitstudium ermöglichen. >>> 
Wenn von Februar bis Ende März und von Juli bis Ende September die Vorlesungen und Seminare an der 
katho in den Semesterferien pausieren (sog. „vorlesungsfreie Zeit“), besteht viel Raum für Tätigkeit in 
der Praxis. Viele arbeiten dann in Vollzeit; alle haben Anspruch auf Urlaub und Erholungszeit. Auch wäh-
rend der Vorlesungszeit, die mit 30 Wochenstunden für Seminarbesuch inklusive Vor- und Nachberei-
tung ausgelegt ist, ist es gut leistbar, an seminarfreien Tagen in der Praxisstelle tätig zu sein. Wie wir aus 
unserer kontinuierlichen Qualitätssicherung im Studienbetrieb wissen, sind 8,5 Wochenstunden ein gu-
tes Maß, sowohl sehr gut im Studium voran zu kommen, als auch schrittweise in die Praxistätigkeit hin-
einzuwachsen. Dies ist ohnehin das Zeitfenster, in dem Studierende meist neben dem Studium jobben – 
und was spricht dagegen, dies gleich im Berufsfeld zu tun?!  



Begleitkonzept und Integration 

Die Studierenden im BASA Praxis+ werden vom ersten Tag ihres Studiums bis zum Bachelorabschluss 
durch eine Professorin/einen Professor als Mentor sowie durch eine Fachkraft als Anleitung in der Pra-
xisstelle begleitet. Die Praxis+-Studierenden profitieren vom katho-Standard, dass sie ergänzend zum 
Praxiseinsatz durch eine externe Supervisorin/Supervisor bei der Reflexion von Erfahrungen in der oft-
mals herausfordernden Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen unterstützt werden. Sie stu-
dieren ansonsten mit den Studierenden im klassischen Studienmodell des BASA und mit Kommiliton_in-
nen aus dem Studiengang Kindheitspädagogik gemeinsam. So sind sie im normalen Studentenleben voll 
integriert. Sollte aus besonderen persönlichen Gründen einmal ein Wechsel ins klassische Modell des 
BASA erforderlich sein (z.B. wenn der Praxiseinsatz wegfiele), ist nahtlos das Weiterstudium möglich.  

Konzept der integrierten Studienprojektarbeit 

Die BASA-Praxis+-Studierenden belegen in den ersten zwei Semestern das „Integrierte Studienprojekt I“. 
Hier reflektieren und erarbeiten sie die besonderen fachlichen Grundlagen Sozialer  Arbeit, die für ihre 
Praxisstelle gelten, in der sie tätig sind. Sie entwickeln eine Forschungsfrage und führen eine eigene 
kleine Erhebung durch, um Praxisbedingungen zu reflektieren. Das Handwerkszeug dazu erlernen sie 
gemeinsam mit den anderen Studierenden in einem Seminar zur Praxisforschung.  
Die Ergebnisse stellen sie in ihrer Praxiseinrichtung in geeignetem Rahmen vor und erstellen dazu eine 
wissenschaftliche Hausarbeit. Auch dazu werden sie in einem Seminar vorbereitet. Vom dritten und 
sechsten Semester erarbeiten sie unter Beteiligung der Anleitung und der Begleitdozentin/dem Begleit-
dozenten an der katho im „Integrierten Studienprojekt II“ ein eigenes handlungsorientiertes Projektvor-
haben, führen dieses in der Interaktion mit Kindern, Jugendlichen und/oder Erwachsenen in der Praxis-
einrichtung durch und werten es in einer wissenschaftlichen Hausarbeit aus. Teilaspekte dessen werden 
in anderen Modulveranstaltungen vertieft.

©katho 



Der Weg zum Studienplatz und das Kooperationsdreieck 

Das Studienmodell startet zu jedem Wintersemester. Es beginnt am 1. September des jeweiligen Jahres. 
Bis zum 31. März jeden Jahres sind Bewerbungen auf einen Studienplatz online über die Website der 
katho möglich. Dort werden alle formalen Anforderungen ausführlich dargestellt. Jeweils im Herbst des 
Vorjahres finden Tage der offenen Tür an der katho statt, wo sich alle Interessierten ausführlich infor-
mieren können – bis hin zum Hineinschnuppern in Seminare und Vorlesungen, die extra für Interessierte 
an diesem Tag geöffnet werden. Den Termin des Tages der offenen Tür finden Sie auf www.katho-
nrw.de und in unseren digitalen Kanälen (siehe S.2 dieses Handbuchs).  

Sobald Interessierte die Zusage eines Studienplatzes erhalten, verabreden wir einen Beratungs- und 
Coachingtermin für die Suche nach einem Praxisplatz. So vorbereitet senden sie eine Bewerbung an 
eine kooperierende Praxisstelle. Dort findet ein Bewerbergespräch statt und bei wechselseitiger Über-
einkunft wird ein trägerüblicher Anstellungsvertrag sowie auf Grundlage eines Formblattes der katho 
(siehe ANLAGE 1 +2 dieses Handbuchs) ein Praxisvertrag und eine Praxisvereinbarung geschlossen.  
Der Praxisvertrag regelt u.a. die Rolle des Studierenden im Praxisfeld, garantiert die zur Erteilung der 
staatlichen Anerkennung nötigen mindestens 100 Praxistage und Anleitung durch eine Fachkraft.  
In der Praxisvereinbarung garantiert der Praxisträger die Freistellung für den Besuch aller Veranstaltun-
gen an der katho und die katho die Durchführung des Studienmodells zu den hier geltenden Konditio-
nen der Begleitung. 

Abbildung: Kooperationsdreieck BASA Praxis+ 

Arbeitsvertrag Vereinbarung 

Praxisvertrag 



H Ä U F I G  G E S T E L L T E  F R A G E N

 Wieviel Praxistage sind mit BASA Praxis+ möglich? 
Wer Vollzeit in jeder Semesterferienzeit im Träger arbeitet (natürlich unter Berücksichtigung von Ur-
laubs- und Erholungszeiten), kommt auf über 250 Praxistage. Die für die staatliche Anerkennung 
deutschlandweit erwartete Praxiserfahrung liegt bei mindestens 100 Tagen. Daher nennen wir unser 
Modell „Praxis+“. 

 Wie viele Studienplätze stehen an der katho in Praxis+ zur Verfügung? 
Es werden in jedem Jahr 18 Studienplätze bereitgestellt. Mit dieser für uns typischen überschauba-
ren Gruppe ist eine optimale Begleitung möglich und die Studierenden lernen sich schnell gut ken-
nen. Überhaupt legen wir viel Wert auf eine persönliche Atmosphäre. Das merkt man – wenn man 
einfach einmal persönlich bei uns vorbeischaut, sich mit Studierenden unterhält oder uns in Veran-
staltungen erlebt. 

 In welchen Arbeitsfeldern und Praxisträgern kann ich meine Praxiszeit absolvieren? 
Alle Arbeitsfelder sind möglich – neben den von vornherein bereitstehenden Kooperationspartnern 
können Interessierte auch einen Träger ‚mitbringen‘ - und natürlich können Träger bei uns anfragen 
und jemanden zur Bewerbung motivieren. 

 Wann kann ich mich auf BASA Praxis+ bewerben? 
Bewerbungen sind ab dem 1. Dezember jeden Jahres online über unsere Website www.katho-nrw.de 
möglich. Nach Zusage bewirbt man sich dann beim Praxisträger 

©katho 



T E R M I N P L A N

Wintersemester 2022/23 (19. September 2022 – 3. Februar 2023) 

Einführungstage: 26.-28. September mit anschließender Bibliothekseinführung und Ersti-Fahrt 
Vorlesungszeit: 19. September 2022- 03. Februar 2023 
1. Blockwoche: 26.-30. September 2022 (Studierende des 3. und 5. Semesters)
2. Blockwoche: 16.-22. Dezember 2022 (Studierende vom 1.-6. Semester)
1. Prüfungszeitraum: 12.-24. September 2022 (Nachholtermin)
2. Prüfungszeitraum: 28. Januar-11. Februar 2023 (Klausuren)

vorlesungsfreie Tage: Allerheiligen: 1. November 2022; Weihnachtsferien: 23.1.2021 - 6.1.2022 

1. Prüfungszeitraum WS 2022/23: 12.9.2022-24.09.2022 (Nachholtermin)
2. Prüfungszeitraum WS 2022/23: 28.01.2023-11.02.2023 (Klausuren)

1. Prüfungszeitraum SoSem 2023: 06.03.2023-18.03.2023 (Nachholtermin)
2. Prüfungszeitraum SoSem 2023: 01.07.2023-14.07.2023 (Klausuren)

1. Prüfungszeitraum WS 2023/24: 06.03.2023 bis 18.03.2023 (Nachholtermin)
2. Prüfungszeitraum WS 2023/24: 01.07.2023 bis 14.07.2023 (Klausuren)

Alle Termine  –  für jedes Studienjahr frühzeitig im Voraus aktualisiert  –  finden Sie im Ilias Portal.

W i  e  e i n  S e m e s t e r  b e i  u n s  a u s s i e h t  u n d  w i e  m a n  e s  p l a n t :

Jedes Semester gliedert sich in Zeiten, in denen von Montag bis Freitag Seminare, Vorlesungen, Projekt-
teamsitzungen und andere Veranstaltungsformen stattfinden. Diese nennen wir „regelmäßige 
wöchentliche Lehrveranstaltungen“. Die Studierenden wählen diese jeweils am Ende des 
vorangehenden Semesters: Anfang Februar für das Sommersemester, Anfang Juli für das 
Wintersemester. Das erfolgt digital. Im persönlichen „Clearing“ wird bei Problemen in der 
Stundenplanerstellung geholfen und damit sichergestellt, dass alle für das Semester vorgesehenen 
Module auch studiert werden können. Für BASA Praxis+-Studierende suchen wir hier nach 
Alternativveranstaltungen, um die Teilnahme an den Teamsitzungen und Teamsupervision in der 
Praxisstelle sicherzustellen. So haben die Studierenden ihren Stundenplan fünf Wochen vor dem Start 
der Vorlesungszeit Ende März bzw. Ende September feststehen.  

Die Seminare und Vorlesungen finden in Zeitblöcken à 90 Minuten statt: 8:15-9:45, 10:00-11:30, 
11:45-13:15 sowie 14:00-15:30, 15:45-17:00, 17:15-19:00 Uhr. In der Zeit von 13:15 – 14:00 ist 
Mittagspause – auf dem Campusgelände befindet sich eine Cafeteria (betrieben vom Erzbistum 
Paderborn) und im UG unseres Gebäudes ein Snack-Point mit täglich frischen Wraps, Brötchen und 
Getränken (betrieben vom Studierendenwerk Paderborn).  

An Sonntagen und gesetzlichen Feiertagen finden keine Hochschulveranstaltungen statt. 

Zweimal im Semester (am Anfang und am Ende des Semesters), finden mehrtägige Veranstaltung bin-
nen der dort angesiedelten Blockwochen (s.o.) statt. Diese dienen dazu, Projektarbeiten durchzuführen 
oder am Stück anwendungsbezogen Inhalte zu vertiefen. In jedem Jahr finden außerdem 
Studienfahrten und Exkursionen in Praxiseinrichtungen statt. Diese werden frühzeitig vorbereitet und 
sind damit gut im Träger einplanbar. Studierende im 1. Semester haben eine Einführungs- und eine 
Blockwoche. 



M O D U L S T R U K T U R  /  I N H A L T S B E R E I C H E  
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F A C H B E R E I C H S L E I T U N G  S O Z I A L W E S E N

Dekan

Prof. Dr. Dr. Martin Hörning 
T: 1225-22  

m.hoerning@katho-nrw.de

Funktionen 
 Leitung der fachbereichsbezogenen Gremien  
 Vertretung der Abteilungsinteressen in der Katholischen Hochschule NRW 
 Hochschulentwicklung, Profilbildung und Innovation 
 Kooperation mit den studentischen Gremien (AStA, StuPa, FBR) 

Prodekanat 

Prof. Dr. Gerhard Kilz 
T: 05251 1225-35 
g.kilz@katho-nrw.de

Prof. Dr. Klaus Bendel 
T: 05251 1225-42 
k.bendel@katho-nrw.de

Funktionen 
 Stellvertretende Leitung des Fachbereichs und fachbereichsbezogener Gremien 
 Hochschulentwicklung, Profilbildung und Innovation 
 Kooperation mit den studentischen Gremien und Studierendenvertreter_innen 

Dekanatsreferentinnen Hannelore Güthoff
Raum 112 
T: 05251 1225-73 
dekanat.swpaderborn@katho-nrw.de 
N.N. 
Raum 112 
T: 05251 1225-87 
dekanat.swpaderborn@katho-nrw.de 

Beauftragte des Dekans (PRAXIS, EVALUATION, BAföG u.a.)
Lehrende und Wissenschaftliche Mitarbeiter_innen 

Siehe aktualisierte Übersicht auf www.katho-nrw.de (Paderborn) 

mailto:g.kilz@katho-nrw.de
mailto:k.bendel@katho-nrw.de
mailto:dekanat.swpaderborn@katho-nrw.de
mailto:dekanat.swpaderborn@katho-nrw.de
http://www.katho-nrw.de/


S E R V I C E  –  E I N S C H R E I B U N G    
S T U D I E R E N D E N B Ü R O  –  B I B L I O T H E K  

Verwaltungsleitung
Lisa-Marie Voß 
Raum: 102 
T: 05251 1225-24 
F: 05251 1225-68 
lm.voss@katho-nrw.de 

 

Studienbüro: Immatrikulation, Rückmeldung & Co 
studienbuero.paderborn@katho-nrw.de 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 09.00 Uhr - 12.00 Uhr 

Di – Mi 14.00 Uhr - 16:00 Uhr 

Ingrid Menzel 
Raum 209 
T: 05251 1225-103 

Andreas Schubert 
Raum: 104 
T: 05251 1225-25 

Prüfungsamt Bachelorstudiengänge FB-Sozialwesen 
Tim Blanck 
T: 0221 7757-421 
t.blanck@katho-nrw.de
pruefungsamt.sozialwesen@katho-nrw.de

Zentrale/ Poststelle 
Halina Stempkowski 
Raum: E01 
T: 05251 1225-0 
info.paderborn@katho-nrw.de 

Haustechniker 
Wilfried Vieth 
Raum: E03 
T: 05251 1225-26 
w.vieth@katho-nrw.de ©katho 

mailto:lm.voss@katho-nrw.de
mailto:studienbuero.paderborn@katho-nrw.de
mailto:pruefungsamt.sozialwesen@katho-nrw.de
mailto:info.paderborn@katho-nrw.de
mailto:w.vieth@katho-nrw.de
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Bibliothek 

Gabriele Dohle, Katrin Klare, Vironica Scilipoti, Kerstin Dürkoop 
Raum: 103 
T: 05251 1225-27 
bibliothek.paderborn@katho-nrw.de 

Aktuelle Öffnungszeiten, Angebote: www.katho-nrw.de (Paderborn) und unter dem Pfad: https://
katho-nrw.de/studium/hochschulbibliothek/hochschulbibliothek-paderborn

IT-Servicepoint 
Raum: 205 
T: 05251 1225-60 
servicebuero@katho-nrw.de 
oder per Service-Desk-Ticketsystem in ILIAS bzw. www.servicedesk.katho-nrw.de 

Studierende unterstützen Studierende u.a. bei: 

 Portal-Zugang für ILIAS, Webmail, Limesurvey, Campusmanagement (HIS) usw. 
 Validierungsschlüssel für Microsoft Office 395, Lizenzen für IBM SPSS, MAXQDA, F4/F5, Citavi 
 Drucken, Scannen, PDF’s, E-Mail, Groupware, Intranet und Internet 
 Hard- und Softwareproblemen  
 bei der Rettung von Daten, Virenerkennung und -eliminierung 
 der Formatierung von Haus- und Abschlussarbeiten 
 Video- und Audiobearbeitung/-schnitt und Digitalisierung 
 Medienausleihe: Kameras, Beamer, Notebooks, Diktiergeräte. 

mailto:bibliothek.muenster@katho-nrw.de
http://www.katho-nrw.de/
http://www.katho-nrw.de/paderborn/studium-lehre/hochschulbibliothek/oeffnungszeiten-ansprechpartnerinnen/
http://www.katho-nrw.de/paderborn/studium-lehre/hochschulbibliothek/oeffnungszeiten-ansprechpartnerinnen/
mailto:servicebuero@katho-nrw.de
http://www.servicedesk.katho-nrw.de/
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S T U D I E R E N D E N V E R T R E T U N G  U N D  S T U D I E R E N D E N W E R K

Studieren heißt Student_innenleben. Hier wird Mitgestaltung großgeschrieben. Studierende können An-
gebote des Hochschulsports in Paderborn nutzen, profitieren vom NRW-weiten Semesterticket im 

ÖPNV, vom Wohnheim und der Mensa direkt am Studienort, können in der Studierendengemeinde mit 
dabei sein und sich für gesellschaftliche Themen und ihre eigenen Anliegen engagieren. 

AStA: Der Allgemeine Studierendenausschuss 

Raum: E04 
T: 05251 1225-49 
asta.paderborn@katho-nrw.de 

Der Allgemeine Studierendenausschuss (AStA) vertritt die Studierenden in der Hochschule und nach au-
ßen. Er wird vom Studierendenparlament (StuPa) für jeweils ein Jahr gewählt. Dabei vertreten sieben 
Studierende aus (möglichst) allen Semestern die Interessen der Student_innen und bilden somit die Ver-
mittlungsinstanz zwischen der Studierendenschaft und Dozierenden. Der AStA sucht dabei Kontakt zu 
Fachbereichsleitung und Verwaltung, zum StuPa, den ASten der anderen Abteilungen der katho sowie 
den ASten der anderen Hochschulen Nordrhein-Westfalens. Der AStA ist Ansprechpartner für alle, die 
Rat und Tipps im Studium suchen. Er nimmt Ideen, Verbesserungsvorschläge und Kritik auf und leitet sie 
weiter. Er setzt die Beschlüsse des StuPa um, koordiniert die laufenden Geschäfte (u.a. der Finanzen) 
und Ausschüsse (Hochschulsport-AK, Kultur-AK u.a.). 

mailto:asta.paderborn@katho-nrw.de


Im AStA- Büro sind u.a. erhältlich: Infos über das Semesterticket, Busfahrpläne, BAföG-Anträge; preis-
günstige Schreibwaren für den Studienalltag; den AStA- Stempelaufdruck, der für alle Aushänge notwen-
dig ist und es gibt die Möglichkeit, den Computer, Drucker und Scanner mitzubenutzen. 

Wenn Interesse besteht, im AStA mitzuwirken, kann man sich im AStA- Büro melden und/ oder sich zur 
Wahlzeit im Dezember aufstellen lassen. Ein Bewerbungssteckbrief ist ebenfalls im Büro erhältlich. Der 
ASTA freut sich über viele eifrige Hände und kreative Köpfe. Denn wie alle anderen Organisationen der 
Student_innen ist der AStA nicht nur für die Studierenden da, sondern kann auch nur durch die Mitar-
beit von Studierenden wirksam sein. 

In AStA-Sitzungen werden viele Dinge besprochen, die für Student_innen der katho wichtig sind. Des-
halb ist jede AStA-Sitzung auch öffentlich. Jede_r Studierende_r kann an solch einer Sitzung teilnehmen 
und Fragen stellen oder Vorschläge machen, was die katho oder Student_innen so alles brauchen. Der 
AStA ist stets bemüht, Probleme zu lösen und Ideen umzusetzen. Über den Termin für die nächste AStA-
Sitzung informiert das AStA-Büro. 

StuPa: Das Studierendenparlament 

Das Studierendenparlament (StuPa) ist das beschlussfähige Organ der Studierenden, bestehend aus 
höchstens 21 Mitgliedern. Die Mitglieder werden für ein Jahr von den Studierenden gewählt. Das StuPa 
wählt die Mitglieder des AStA und kontrolliert dessen Beschlüsse und Maßnahmen. 
Es entscheidet über Fragen der Student_innen und beschließt über die Satzung der Studierenden der 
katho. Es bietet die Möglichkeit, sich in verschiedenen Arbeitskreisen zu engagieren. 

Mitbestimmung im Fachbereichsrat und im Senat der Hochschule 

Die Student_innen wählen ihre Vertreter_innen in den Fachbereichsrat (FBR) und in den Senat selbst. 
Die Mitglieder aus dem Fachbereich Sozialwesen des Senats stellen den Gesamtfachbereichsrat.  

Studierendenwerk Paderborn: Mehr als nur Mensa! 

Alle Studierende_r an der katho sind Mitglied im Studierendenwerk und profitieren direkt von dessen 
Angeboten und Leistungen. Das Studierendenwerk Paderborn ist eines von 12 Studierendenwerken in 
Nordrhein-Westfalen. Bundesweit sind 58 Studentenwerke und Studierendenwerke im Dachverband 
"Deutsches Studentenwerk" (DSW) organisiert. Die Studentenwerke und Studierendenwerke sind mo-
derne Dienstleister mit sozialem Auftrag. Sie leisten einen wesentlichen Beitrag zur aktiven Gestaltung 
des sozialen Lebensraums Hochschule. Das Studierendenwerk hat sein Büro auf dem Uni Campus in Pa-
derborn. Dort werden Service- und Beratungsdienstleistungen in den Bereichen Verpflegung (Mensa, 
Cafeteria), Studienfinanzierung, Wohnen (Studierendenwohnheime), Interkulturelle Förderung und Kin-
derbetreuung angeboten. Im katho-Gebäude (UG) wird ein Snack-Point betrieben mit täglich frischen 
Wraps, Brötchen und Getränken – zugänglich rund um die Uhr. 

Öffnungszeiten Verwaltung: Mo – Do: 08.30 Uhr – 16.30 Uhr, Fr: 08.30 Uhr – 13.00 Uhr 
Örtliche Sprechzeiten Studienfinanzierung:  Di – Do: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr, Do: 13.30 Uhr – 15.00 Uhr 
Weitere Informationen unter: www.studierendenwerk-pb.de .  

http://www.studierendenwerk-pb.de/


Q U A L I T Ä T S E N T W I C K L U N G ,  F E E D B A C K M A N A G E M E N T
U N D  D I A L O G K U L T U R  

In jedem Studienjahr führen wir Auswertungen in Fokus-Gruppen-Gesprächen mit den Studierenden 
durch. Parallel werden die kooperierenden Träger standardisiert zur Qualität der Kooperation befragt. 
Einmal im Semester finden gemeinsame Dialoggespräche statt, in denen die Ergebnisse der Evaluation 
vorgestellt und diskutiert werden. Dazu werden sowohl die Trägerleitungen als auch die Anleitungen 
eingeladen. Hinzu kommt das Angebot unseres Praxisreferats, das eng mit Praxisanleitungen kooperiert, 
um Fragen und Herausforderungen qualitativ guter Anleitung kontinuierlich im Blick zu haben. 

Zudem führt der Fachbereich Sozialwesen der Abteilung Paderborn ein offenes Angebot für Studierende 
und Lehrende zur Qualität der Lehre durch. Hierzu wurde eine Qualitäts-AG vom Fachbereichsrat einge-
setzt, die sich aus Studierenden, wissenschaftlichen Mitarbeiter_innen und Lehrenden zusammensetzt. 
Die AG trifft sich zwei bis dreimal pro Semester und wird vom Evaluationsbeauftragten moderiert. Seit 
dem Sommersemester 2016 fungiert Herr Prof. Dr. Hartmann als Evaluationsbeauftragter des Fachbe-
reichs. 

P O R T A L  F Ü R  L E H R E ,  S T U D I U M  U N D  F O R S C H U N G  ( L S F )  

Im Online-Portal „Lehre, Studium und Forschung“ (LSF) finden Sie das jeweils gültige Seminar- und Vor-
lesungsverzeichnis. Dort können Studierende Einblick in Ihren Notenspiegel nehmen, persönliche Daten 
(Postadresse, Email, Telefonnummer) aktualisieren, Kontaktdaten der Lehrenden einsehen und – wich-
tig!!! - sich für anmeldepflichtige Prüfungen an- und abmelden.  

Der Einwahlpunkt in das LSF-Portal liegt im Campusportal (ILIAS) unter Services – Apps/ Software/ Sup-
port. Die Zugangsdaten erhalten Sie bei Ihrer Einschreibung. 
Das Vorlesungsverzeichnis führt Lehrveranstaltungen mit einer zugehörigen Kennziffer auf. Diese zeigt 
den Studiengang, das Themengebiet, das Modul, eine laufende Nummer sowie das Semester, in dem die 
Veranstaltung stattfindet, an. Beispiel: B1/3.5.1.3.1 – steht für: B1 = Bachelorstudiengang Soziale Arbeit, 
/3 = Bachelorstudiengang Kindheitspädagogik, 5 = Modul 5, 1 = Themengebiet 1 im Modul 5, 3 = dritte 
Veranstaltung in dem Modul, 1 = Veranstaltungsangebot für das 1. Semester. 

I N T E G R I E R T E S  L E R N - ,  I N F O R M A T I O N S -  U N D  A R B E I T S K O -
O P E R A T I O N S - S Y S T E M  ( I L I A S )  

Das „Integrierte Lern-, Informations- und Arbeitskooperations-System“ (ILIAS) ist eine Plattform mit viel-
fältigen Möglichkeiten für die Gestaltung von Seminaren, Projektgruppen und Vorlesungen und dem Up- 
und Download von Seminarmaterialien. 
Der Einwahlpunkt in das ILIAS ist entweder direkt unter https://ilias.katho-nrw.de oder nach Einwahl in 
das Intranet unter dem Menüpunkt Ilias. Hier gelangt man zum Campusportal, über das Sie u.a. auch 
virtuelle Büros der Lehrenden finden. Die Zugangsdaten erhalten Sie bei Ihrer Einschreibung. 

https://ilias.katho-nrw.de/


C A M P U S P O R T A L

Die katho hat zum Studienjahr 2020/2021 ein umfängliches internes Informationsportal eingerichtet – 
das „Campusportal“. Dort finden Studierende und Lehrende den digitalen Pfad in das Portal lsf (s.o.) um-
fängliche Informationen zu Seminaren, Begleitangeboten, Prüfungen, Prüfungsterminen, Serviceangebo-
ten der IT, der Bibliothek und der Hochschulleitung. Dort einzusehen sind die Prüfungspläne, die indivi-
duell erbrachten Prüfungsleistungen (sog. „Notenspiegel“) und die Prüfungsordnung.  
Die Einwahl erfolgt über den Weblink https://ilias.katho-nrw.de.  

W E I T E R E  I N F O R M A T I O N E N  U N D  B E W E R B U N G  

Nun wissen Sie alle grundlegenden und wichtigen Dinge über das Studienmodell BASA Praxis+. Wir hof-
fen, dass wir Ihr Interesse geweckt haben und viele Fragen klären konnten.  
Nehmen Sie nun direkt Kontakt zu uns auf. Senden Sie uns Ihre Bewerbung. Werden Sie unser kooperie-
render Praxispartner und gestalten Sie so eine qualifizierte akademische Ausbildung im Fach Soziale Ar-
beit mit.  
Anliegend finden Sie die Formulare des Praxisvertrages und der Praxisvereinbarung. Diese finden Sie 
ebenso online unter www.katho-nrw.de.  

https://ilias.katho-nrw.de/


A N L A G E N

o Praxisvertrag (Download verfügbar unter https://katho-nrw.de/studium/
studienangebot/bachelor/soziale-arbeit-ba)

o Praxisvereinbarung (Download verfügbar unter https://katho-nrw.de/studium/
studienangebot/bachelor/soziale-arbeit-ba)

http://www.katho-nrw.de/
http://www.katho-nrw.de/
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§ 2 Aufgaben des kooperierenden Praxsträgers

§ 3 Schlussbestimmungen

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder werden, so wird die 
Gültigkeit des Vertrages 1m Übrigen davon nicht berührt. Die Vertragsparteien verpflichten sich, 
die unwirxsamen Bestimmungen 1n diesem Fall durch eine rechtlich gültige Regelung zu 
ersetzen, die dem angestrebten Ergebnis am nächsten kommt. Änderungen oder 
Erganzungen dieses Vertrages bedürfen der Schriftform. 
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